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DeWIS? – Elobase! – DeWIS? 

Am 1. August hat der Deutsche Schachbund das neue DWZ-Auswer-
tungsprogramm DeWIS (Deutsches Wertungs- und Informationssystem) 
eingeführt. Es soll das bisherige Programm Elobase ablösen. Sozusagen 
»ein Aufbruch in eine neue Zeit!«. Elobase ist zwar »in die Jahre ge-
kommen«, verrichtet aber seine Rechendienste zuverlässig – das Wich-
tigste, was man über ein Programm sagen kann! 
Über eine Posse kann man im allgemeinen lachen; bei dieser bleibt 
einem das Lachen im Halse stecken: Nach 27 Tagen wurde das Pro-
gramm wieder abgeschaltet. Es scheint noch nicht »produktionsreif«. 
Turniere mit Beteiligung ausländischer Spieler werden fehlerhaft ausge-
wertet, die Ergebnisse ausländischer Spieler fallen einfach unter den 
Tisch. Ist so ein fehlerhaftes Turnier erst mal in DeWIS erfasst, kann es 
derzeit nicht mehr gelöscht werden – Aussage aus der Wertungszentrale: 
»… die Löschfunktion ist wohl noch nicht programmiert«. Toll! Des Wei-
teren hat sich – anstatt im Vorfeld – erst nach der DeWIS-Einführung eine 
Diskussion innerhalb der Beteiligten beim DSB über die Belange des 
Datenschutzes entwickelt (da muss man nachsichtig sein, Datenschutz ist 
ja etwas ganz Neues), die in der Aussage gipfeln, dass Auslandsturniere 
aus Gründen des Datenschutzes gar nicht mehr ausgewertet werden 
dürfen. Wie hat schon Obelix richtig erkannt: »Die spinnen, die ...!« 
(... aber dadurch kommt das Lachen auch nicht wieder!) 

Der Deutsche Schachbund sollte mehr tun, als es bei einer Pressemit-
teilung zu belassen; es sind Fragen zu beantworten! 
Was kostet das DeWIS-Programm? Warum gibt man Geld (was beim 
DSB permanent knapp ist) aus, wenn man etwas Funktionierendes wie 
Elobase zur Verfügung hat? Nur um etwas Neues zu haben? Was kostet 
der zusätzliche Arbeits- und Zeitaufwand bis zum Funktionieren des Pro-
gramms (hier geht es auch um Mitgliedergelder)? Ist das vom DSB ge-
kaufte DeWIS-Programm (aus Kostengründen) etwa nur eine abge-
speckte Version, bei der sich entfernte Komponenten (nach dem Motto 
»das ist nicht unbedingt nötig«) negativ auf das restliche Programm 
auswirken? Wie will der DSB den in den Landesverbänden angefallenen 
(nutzlosen) Arbeits- und Zeitaufwand der Referenten vergüten? etc. 
Zitat DSB-Pressebericht: »Unsere EDV-Fachleute (sowohl unser Liefe-
rant als auch unsere in der Beschaffungskommission arbeitenden DWZ-
Referenten) hatten gehofft (? [Anm.: FS]), diese Fehler zeitnah während 
des Betriebes lösen zu können. Leider sieht die Realität anders aus. 
Der zweite und hoffentlich (? [Anm.: FS]) erfolgreiche Anlauf DeWIS zu 
implementieren, soll möglichst zum 01.12.2012 unternommen werden.« 

Der DSB setzt also auf das Prinzip HOFFNUNG!! – und das während der 
laufenden Saison! Das macht schon nachdenklich ... 

Von seinen Kritikern wird dem Deutschen Schachbund ohnehin mitunter 
mangelnde Professionalität vorgeworfen – man gerät in Versuchung, 
denen zuzustimmen. Frank Schmidt 
 

Referat Seniorenschach 
Peter Hurst, senioren@badischer-schachverband.de 

 

Die 20. Badische Senioren-Mannschaftsmeisterschaft (BSMM) 
2012/2013 beginnt ab dem 1. Oktober 2012. Es gelten die Wettkampf-
bestimmungen der 19. BSMM. Sie sind so zu finden: 
Auf der BSV-Homepage in der linken Spalte »Offizielles« im Wort 
anklicken; in der neuen Liste dann »Bestimmungen« und es erscheint an 
1. Stelle die 19. BSMM. 
Es gibt lediglich zwei Terminänderungen: 
1. unter I.6.: statt 21. Mai jetzt 26. Mai 2013 
2. unter I.7.: statt 7. und 8. Juli jetzt 13. und 14. Juli 2013. 

Peter Hurst, Referent für Seniorenschach im BSV 
 

Der Badische Schachverband gratuliert 

Folgende Schachfreunde/Schachfreundinnen feiern im Oktober 2012 
ihren Geburtstag: 

Den 70. Geburtstag feiern: 

Klaus Bächle Karlsruher Schachfreunde 1853 
Rudolf Striebich SC Eppingen 
Walter Hertzog SC Durmersheim 
Dr. Alexander Alexas SK Blankenloch 1947 

Den 75. Geburtstag feiern: 

Dieter Ritter SK Endingen 
Franz Taufer SK 1879 HD-Handschuhsheim 
Erwin Schönegg SK Radolfzell 
Jury Barash OSG Baden-Baden 1922 
Bernhard Wiechulla SABT Post Südstadt Karlsruhe 
Florian Monterde SC Umkirch 1969 
Prof. Dr. Hilmar Drygas Mosbacher SC von 1931 
Frau Ivanka Schumacher SK Oberkirch 
Manfred Mohr SF Furtwangen-Vöhrenbach 

Den 80. Geburtstag feiern: 

Dr. Kurt Kremer SC Pforzheim 1906 
Helmut Walter VLK Lampertheim 
Albrecht Rohrer SC Donaueschingen 
Werner Heyduck SV Ottenbronn 

Den 85. Geburtstag feiern: 

14.10.1927  Helmut Böhland von der SG Kurpfalz 
17.10.1927  Heinz Borel vom SV Pfinztal 
21.10.1927  Waldefried Schmeiser vom SK Lahr 
28.10.1927  Walter Arnold vom SK Keltern 

Den 86. Geburtstag feiert: 

08.10.1926  Christoph Bertram vom SK Tauberbischofsheim 

Den 87. Geburtstag feiern: 

01.10.1925  Erwin Herrmann vom SK Randbauer Griesheim 
07.10.1925  Hans Maier vom SK Neustadt 

Den 88. Geburtstag feiert: 

22.10.1924  Werner Hönig vom SK Neustadt 

Den 90. Geburtstag feiert: 

20.10.1922  Horst Hildebrandt vom SC Badenweiler 

Den 91. Geburtstag feiert: 

02.10.1921  Amand Brauner vom SC Durmersheim 

Den 92. Geburtstag feiert: 

16.10.1920  Karl Weßbecher vom SK Ottenau 

Folgende Ehrenmitglieder / Funktionäre des Badischen Schachver-
bandes können im Oktober ihren Geburtstag feiern:  

Am 1.10. wird Bernd Walther, Turnierleiter Blitz- und Schnellschach 
sowie Spielleiter Einzel bei der SJB, 56 Jahre. 
Am 6.10. kann Dietmar Gebhard, Ehrenmitglied des Badischen Schach-
verbandes, seinen 73. Geburtstag feiern. 
Am 29.10. feiert Bernhard Ast, Turnierleiter Verbandsligen und RTL 3, 
seinen 46. Geburtstag. 

Allen Jubilaren wird hier im Namen des Badischen Schachverbandes 
herzlich gratuliert. Frank Schmidt, Beauftragter Ehrungen 
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